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Abonnemente:
Sehwebt Jährlich Fr. 6.

2t«» Semester >8.
Aulud: Zuschlag das Porto.

Ei kwin nur ktl Sir Poit
abonnlwt wwdin.

trill tlnzehiir Nunimim 10 Cts.

~T

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6.
28 semestre >3.

"Etruger: Plus frais da port.
On i'ibinni exeluilrenienl

tax officii pttfaax.

Prix du numdr« tO oil.

Erscheint 1—2mal täglich,
aufgenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration -

an Departement federal dn commerce.
Paralt 14 2 fois par jour,
Im dimaach— etJon» de fite ttotptea

RSgle des arun.on.ces: Bodolphe Mosse, Zurieb., Berne, eto.
Prix d'Insertion: 25 cts. la ligne d'on quart de page (poor l'6tranger 96 cts.).

Annoncen-Pacht: Rudolf älosise, Züricb, Bern etc.
Insertloasprels: 25 Cts. die Tiergespaltene Borgiszeile (fflr das Aasland 35 Cts.).

Inhalt — Sommalro
Rechtedommle (Domiciles juridiques). — Handelsregister. — Registre du commerce. —
Bilanzen von Versicherungsgesellschaften. — Bilans de compagnies d'assnrances. —
Offizielle und private Diskontosätze. — La situation des principales banques d'dmiasion
4 la fin du 4« trimestre de 1902. — Aussenhandel Englands. — Abfertigungsverfahren
für Eil- und Frachtstückgüter. — United States Steel Corporation. —"Weltpostverein. —

Union poatale. — Konsulate."— Consulats.

Amtlicher Teil — Partie offlcieile

toi

Basler YerSicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.
Das kantonale Rechtsdomizil für den Kanton Bern wird verzeigt bei

Herrn W. Arber in Bern, den wir mit der interimistischen Leitung
unserer Generalagentur für die Kantone Bern und Freiburg betraut haben,
anstatt wie bisher bei Herrn C. Bürki-Rey in Bern. (D. 35)

Basel, im April 1903.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.

Nord-Deutsche Versicherungs-Gesellschaft in Hamburg.
Das Rechtsdomizil für den Kanton Bern wird hiemit bei Herrn

G. Kurz, Schauplatzgasse 11 in Bern verzeigt (D. 36)

Zürich, den 18. April 1903.

Der Generalbevoümächtigte für die Schweiz:
H. 0. Himmelspach.

eommerme.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zarich — Zarlgo
1903. 20. April. Panoptikum Zürich in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 458

vom 30. Dezember 1902, pag. 1829). Der Vorstand dieser Genossenschaft
besteht zur Zeit aus den drei Mitgliedern: Jakob Franta, als

Präsident; Hermann Vogel-Stierlin, als Vizepräsident, und Alphons Niessen,
als Aktuar und Quästor. Die Genannten zeichnen unter sich je zu zweien
kollektiv. Geschäftsführer mit Einzel-Unterschrift ist wie bisher Walter
Brückner. Johannes Enderli und Albert Bruhin sind aus dem Vorstande
ausgetreten; die Unterschrift des erstem ist damit erloschen."

20. April. Die Firma Eugster & Cle in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 55
18. Februar 1901, pag. 217) — Gesellschafter Ferdinand Eugster und Oscar
Buhl — ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Sirnaoh (Thurgau) hierorts

erloschen.
20. April. Leihkasse Stäfa in Stäfa (S. H. A. B. Nr. 199 vom 4~Juni 1901,

pag. 793), Aktiengesellschaft. David Scbaufelberger ist als Präsident
der Direktion zurückgetreten und es ist damit dessen Unterschrift erlosohen.
An dessen'Stelle'wurde als Präsident der Direktion gewählt: Conrad
Huber-Forrer, von und in Stäfa, in.welcher Eigenschaft derselbe rechts-,
verbindliche Einzel-Unterschrift führt.

21. April. Inhaberin der Firma H. Gruber in Zürich I ist'Frau Helene
Gruber geb. Müller, von Osterode a. Harz (Preussen), in Züricb V.
Braunschweiger Wurstwarengeschäft Rennweg 16. Die Firma erteilt Prokura an
den Ehemann der Inhaberin Carl Gruber-Müller.

21. April. Inhaber der Firma J. Forster-Etter in Zürich I ist Jakob
Forster-Etter, von Schlattingen (Thurgau), in Zürich I. Metzgerei und
Bratwursterei. Niederdorfstrasse 4.

21. April. Die Firma C. Huber, Stahlstecher's Wwe. in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 318 vom 25. November 1896, pag. 1308) ist infolge Hin-
schiedes der Inhaberin erloschen, jgg -£ £2 3

21. April. Die Firma Rudolf Schaer (Rudolphe Schaer; Rudolf<fSchaar)
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 314 vom 7. Oktober 1899, pag. 1265) ist
infolge Association erloschen. J ggg

Rudolf Schaer, von Trubschachen (Bern), und Louis Arnold Schaer,
von Trubsohaohen und Basel, beide in Winterthur, haben unter der Firma
Rudolf Schaer & C° (Rudolphe Schaer & Cle; Rudolfo Schaer & Cla) in
Winterthur eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. April 1903
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Rudolf Schaer» übernimmt. Käsehandlung en gros und Käse-Export.
Aeussere Sohaffbauserstrasse 31.

21. April. Die Firma Gebr. Schwabenland in Mannheim (Baden), mit
Zweigniederlassung in Berlin, offene Handelsgesellschaft seit 15. Mai 1901,
Gesellschafter,; Wilhelm und Carl Sohwabenland, Kaufleute, von und in
Mannhelm, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Mannheim den 3. Juni 1901, hat am 1. April 1903 in Zürich I unter
derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet, welche durch die obge-
nannten Gesellschafter vertreten- wird und für welche' an Georg Michael
Henninger, von Mannheim, in Zürich I, Prokura erteilt ist. Natur des
Geschäftes: Kücheneinrichtungen für Hotels und Restaurants; Ausrüstungen

für Köche und Konditoren; Geschäftslokal: Waisenhausgasse 15,
Bahnhofplatz 3.

21. April. Inhaber der Firma Ed. Bodmer* in ZürichJII ist Eduard
Bodmer, von Zürich, in Zürich IL Papierhandlung en gros, Handel in
Couverts und Anfertigung von Druckarbeiten aller Art. Dianastrasse 6.

21. April. Inhaber der Firma J. Albrecht in Züricb HI ist Joh. Jakoh
Albrecht, von Stadel (Bezirk Dielsdorf), in Zürich HL Bureau-Artikel.
Josephstrasse 59.

21. April. Die Firma A. Bodenmann-Graf in Zürich I f(S. H. A. B.
Nr. 36 vom 31. Januar 1902, pag. 141) hat ihr Geschäftslokal nunmehr
Bindermarkt 17, Steinbockgasse 5.

21. April. Inhaberin der Firma B. Taussky in Zürich I ist Frau Rosa
Taussky geb. Wertheimer, von Holies (Ungarn), in Zürich I. An- und
Verkauf von Geschäfts- und Bureau-Einrichtungen. Stüssihofstatt 14.

Bern — Berne — Beraa

Bureau Interlaken.
1903. 21. April. Inhaber der Firma J. F. Messerli in Interlaken ist Johann

Friedrich Messerli, von Kauldorl, KL Bern, angesessenen Interlaken. Art
des Geschäftes: Drogerie «Sanitas» — Sanitätsbazar. Centraiplatz, Interlaken.

Basel-Laad .— B&ie-Campagne — Basilea-Campagna
1903. 21. April. Unter dem Namen Elektra Reigoldswil besteht mit Sitz in

Reigoldswil eine Genossenschalt, mit dem Zwecke, den Bewohnern
der Gemeinde Reigoldswil elektrische Kraft und Liebt abzugeben. Die
Statuten sind am 17. Februar 1903 festgestellt worden. Mitglieder der
Genossenchaft können alle Einwohner von Reigoldswil, sowie die
Einwohnergemeinde Reigoldswil werden, sofern genügend Kraft vorhanden
ist. Die bei der Gründung der Genossenschaft eintretenden Mitglieder
haben eine Vorausleistung von Fr. 10 zu entrichten. Später Eintretende
haben sich schriftlich beim Präsidenten der Verwaltungskommission
anzumelden und haben ausser der Vorausleistung von Fr. 10 eine Eintritts-
gebübr von Fr. 3 per installierte Lampe, Fr. 10 per Posamentstuhl und
Fr. 30 per Plerdekraft zu bezahlen. Der Austritt aus der Genossenschaft
steht jedem Mitgliede nach vorausgegangener dreimonatlicher schriftlicher
Kündigung an den Präsidenten der Verwaltungskommission auf Ende jeden
Rechnungsjahres frei. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod. Die Erben
resp. (Jebernehmer der betr. Gebäulichkeiten treten an die Stelle des
Verstorbenen; ebenso der Mieter einer Gebäulichkeit anstelle des Vermieters.
Ferner erlischt die Mitgliedschaft zufolge Ausschlusses seitens der
Verwaltungskommission, wenn ein Mitglied die Genossenschaft gefährdet oder
sich wiederholt gegen die Statuten oder die Betriebsvorschriften verfehlt
Ein ausgeschlossenes Mitglied hat das Recht, innert Monatsfrist an die
nächste Generalversammlung zu rekurrieren." Der Aastretende oder
Ausgeschlossene verliert jeglichen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen
und haftet der Genossenschaft gegenüber noch während eines Jahres vom
Tage des Austritts an. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haltet
in erster Linie das Genossenschaftsvermögen; reicht dasselbe nicht ans,
so haften die Mitglieder wie folgt: a. für jede installierte Lampe mit
Fr. 30, b. für jeden angeschlossenen Posamentstuhl mit Fr. 50, c. für
jede Pferdekraft mit Fr. 200.. Beicht auch dies nicht aus, so haften die
einzelneu Genossenschafter solidarisch und persönlich gemäss ArL 689
des Obligationenrechtes für.sämtliche Verbindlichkeiten der Genossenschaft.
Von dem nach Abzug der Verwaltungskosten und der gesobäftsmässigen
Abschreibungen auf Mobiliar und Liegenschaften aus dem Geschäftsbetriebe
sich ergebenden Reingewinn fallen 25% in den Reservefonds, 25°/i in
den Erneuerungsfonds, über die übrigen 50% verfügt die
Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die
Generalversammlung, 2. die aus 7 Mitgliedern bestehende Verwaltungskommission
(Vorstand), und 3. die Recbnungskommission. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem' Verwalter. Mitglieder der Verwaltungskommission sind:
Gustav Schneider, von Reigoldswil, Präsident; Heinrich Weber-Hägler, von
Reigoldswil, Vizepräsident; Reinhard Plattner, von Bretzwil, Verwalter;
August Plattner-Nägelin, von Reigoldswil, Julius Dietrich-Frei, von
Reigoldswil, Julius Frei-Vögelin, von Reigoldswil, und Theophil Waldrier, von
Ziefen, Beisitzer, sämtliche wohnhaft in Reigoldswil.

Tessin — Tessln — Tlclno
Ufficio di Mendrisio.

1903. 21 aprile. Nella sua seduta del giorno 12 marzo 1903, il con-
siglio di amministrazione della societä anonima «Fabbrica Tabacchi in
Brissago», ha nominato Ottorino Borella,' di Aohille, di Mendrisio, in
qualitä di rappresentante della sua succursale di Chiasso, sotto ladenomi-
nazione di Fabbrica Tabacchi in Brissago, Succursale di Chiasso, in
rimpiazzo del defunto Adollo Stoppa. (F. u. s. .di o. del 24 aprile 1895,
n° 110, pag. 446). Ottorino Borella b autorizzato a .firmarea nome della
succursale di Chiasso, alio stesso titolo dell'altro rappresentante di quella
succursale, Arnoldo Bernasooni. •

Waadt — Fand — Fand
Bureau de Vevey.

1(

1903. 9avriJ. Lina Muller, de Kulin (Argövie), et Elise Ulrich, de Zurich,
domioiliöes 4 Montreux, ont constituö sous la raison sociale Hulier St
Ulrich, une sociötö en nom oollectif dont le sifege est ä Montreux,
et qui a cömmencö le leroctobre 1902. Gerire de cömüaerce: Exploitation
de l'Hötel-pension Grammont, ä Montreux.
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Aktiva.

Emmenthalische Mobiliä^-Versicherungs-Gesellschaft, Sitz in Biglen.
Bilanz auf Schluss des Rechnungsjahres 1901/1902.

PQ. ^uni 100?.

Biglea und Bfialdiofea, den 14. April 1903.

Passiva.
Pr.
361,000
131,066

1,860

ct..

50
Wertschriften.
Bei Banken.
Mobiliar und Material.

t

(B. 4)

Reserve für schwebende Schäden
Passiv-Rechnungs-Saldo
Vortrag auf neue Rechnung

Fr.
6,010
5,504

482,411

"ctT

57.
93

493,926 50; 493,926 50
'

1

Namens der Gesellschaft;,
Der Präsident: Der Sekretär:

J. Ed. {Schneider. Haldenaan.

L'Assicnratrice IfaJiana
Societä anortima idi assicurazioiLi contro g-li infortuni e di riassicurazioni, in TVTTT A "NTO,

Attivo. E^ctrait du bilan de l'exercice'1902. Piwsivo.
£»ire

3,500,000
l

1,777,125

ct.

522,889

42,073
128,874

395,705
625,iqo

6,991,768

55

39
87

76'

57

h. 303,600. —.

» 30,fl80. —.

» 189,109. 55.

Debito degli azionisti per i 1/io non versati sulle N. 10,000
azioni emesse'äl valore nominale di 'L. 5Ö0.

fRendita Italiana 5 %'L. '87,500 di rendita annua al cörso
31 dicembre 1902 (L. 101. 55 ex-coupon).

Titoli .diversi:
N. 880 obbligazioni ferroviarie italiane 3.%
al corso 31 dicembre 1902 (L. 345. —).

,N. 60 obbligazioni strade ferrate del Tirreno
5°/o al corso 31-dicembre 190Ö (L. 503).

• Pesetas 94. —. Rendita Spagnola-pres-
Lire 69. 398. i tito ammortizzabile 5 %
Pesetas-13,625 di rendita annua al corso
31 dicembre 1902 (Cambio L. 135.45).

Qontanti in Cassa.
Depositi presso Banche ed Istituti di Gredito.,
Spese d'impianto e mobiliari (intieramente ammortizzate).
Debitori diversi :

L. 312,115. 04. a. Agenzie della. Societä.
i> 34,520. 74. b. Sociptä di Riassicurazione.
» 49,069. 98. c. 'Altri per cause diverse.

Cauzioni in azioni al (valore nominale e in titoli diversi.
(B. 3)

Capitale sociale nominale N. 10,000 azioni di L. 500
Fondo di riserva statutaria accumulate con quote utili
Fondo di riserva per oscillazioni valori
Fondo spese d'impianto e organizzazione:

Esistenza al 31 dicembre 1901 L. 57,422. 66
Quota consumata nel 1902 s — —

Ammontare dei sinistri giä liquidati nell' esercizio e da
pagarsi nell'anno successivo '. ,L. 851,715.—

Meno quota Riassicuratori
'

» 405,563. —
Riporto delle quote di .premio per ri^chi non estinti .alla

chiusura dell' esercizio • 'L. 813,323. —
Meno quota Riassicuratori ; s 370,327. —
Creditori diversi: ~

a. Societä di Riassicurazione L. 31,607. 24
b. Cassa previdenza degli Impiegati » 36,723. 97
c. Altri per cause diverse » 129,198. 43

Cauzioni al loro valore come contro. ;

Utile dell'esercizio
Per quello indiviso dell'esercizio prece-

dente L. 22,402.61
Per quello dell'attuale esercizio » 85,191. 41

Lire
5,000,000

31,078
83,895

57,422

446,152

442,996

197,529

625,100

107,594

6,991,768

II mandatario .generale per la Svizzera:
I«oui» GentOH.

ct.

97
28

66

64

02

57

1803
4. April

11- „
18.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle

Offizielle und private Diskontosätze.
Mitgeteilt TM ,4er K&stM&lbuk Bern.

Rckwelz
•.Offiz. Privatste

4
4
4

(Der Privat- *esp. Alarktsatz ist der Nehme*eatz,erster BaiikefL für langeichtige Accepte.)

Satt
37*
SV*
8V>

.Offiz. Markt:
Satz

' $*tü
3' 2'11/i.

,3 a•/«"
's 27«

Beztschlaad
Offiz. Priyat-
Satz

3'A
V'
7«'3V«

a'/i
2V«
27«

BoiWa
Offiz. Markt-
Satz
37«
31/«
37«

Mailaad
l Offiz. Markt-

3 '/•
Satz
5
5
5

Satz

37.
3V*
87*

Leadon
< Offiz. Ma^kt-

Satz

37i«-7i*
37i-7«
37i.-9/i»

iSatz
4
4
4

Paris
Offiz. Markt-
Satz 'Batz

•8 27«
3 27«
3 27*

Tfiea
Offiz. 'Markt-

Satz

27*-V*
2*U-u/it
37«

Satz

37'
sy.
37*

.* Für dreimonatliche Papiere.

St. Petersburg
Offiz* Markt-
Satz

47«
47.
47»

Sato

47«
4V*
47*

New-Yerlt

on ca)l

Vi*/,, Stkliu Vi*/,
'67«

3—4 7.

iL« situation'des prindpales banques|d'6mission ä la fin du 4' trimestre de 1902.
(LOtCONÖMISTB FEA2J(JAI8.)

BlfleU
Encal««. tu peteur
mdtalllque en

CeBifinaation des batique. circulation
Million« do franc.

Imperiale d'Aljemajne '982,6 1,895,6
D'Aimwion ialieinahdea 88,2 202,1 '

DfAutaiehe^Hongrie 1,476,6 1(717,0
Nationale de -Belgique 124,4:
Nationale bnjgaxe .v. 19,7
Naijppale de Dänemark e 103,4
D'Egpagne. 862,0
De^nffinde,1) 24,4
De France 3,6l7,7
Nationale de Gr6ce7 l',6
D'Italie 401,8
De Naples') 84,5
De Sicile*) 89,3
De,$7ory£ge?) 48,0M,: :::::::::: %
Rationale de Roumanie 77,7
D'^ägfiterrp *.n" 7te'4
IHEcodge«)". '. ' ft4;6
DlRaide7) 07,6
Ijoitdriale idc'Roisie ' ^ 2,061,9
Njftionfle '4e -3erbdp?) 48,8
Suöde, Banque rojale 78(4

Banque privdes 88,6
Demission suissea 118,9
Imperiale ottomane*) 4A.9

D'Algdrie : 39,9
Aaaotides de'Nev-Yoik 7458,6

Da J«qk)nf) >262(9

sw''a

672<6
24.0

444^
1.618.5

.70,0
4.498.6

142,0
855,4
255,9

68.1

• 9J4
43?,4
"85,9

,'bm
"Elöß

-186,1
'1,494(7

•88,7
192,4

35,1
286,0

26,7

Rippert
4c 1'cncalate

4 I«
circulation

52
41

182
17
82
71
52
86
81

1
47
38
62
S
9

'16
'45

100
'88
60

188

'*

sß

96,6
-228(6'
628,8

50
172
41

836
160

Compto oouronti
et dlpftta
do lond»

dl« pirtlouller«
Million, do franco

flirte-
fjiulllo

1680,0
112,1
179,7
51,2
80,2

8,5
1588,3

30,2
462,1

71.7
171,9
60A
34(2
10.8
8,4

11,8
2,3

1,381(6

805(9
3j9

54,6
79fi,7

1,218;7
176,6

6(5
4,829,6

28/7

1,282,7
160.4
426.5
568.8
28.7
46,1

914,7
81.8

827.9
31,8

843,9
94.9
45,8

>180/5

129.6
108,6
,67^

l,i98,f)

629,9
8,7

116,8
.301,7
261:9
'82(ö
71,2

4(876,6f)
188,1.

Avance«
*" 8«l«

illlit»
iur gi|«>
aofall

Avance«
iur fagoi

Jra-
moblllert

Million« do franca

237,4
,74,7
58.1
41.2
15,6
12,6

110(6
16,9

488,0
13,6
46,6
30,1
-4(0
'8,6

129,6
,27,9

.9,6

i.

455/2
-9A
16,4

143,4
.48,6

1

o;4

818,9

31,2
'8,1

,5,5

9,0

-•«s

Fand« Ccmpoo courant«
k et ddpett

I'dtranger du Triaor

'Mllliona de franoa

11,15
83,2
60/7

16,0

16,9

162,1
'<8/7
84,0
.63,-1

<4^
19.1

_1,7

67.2

1/04,3
6(8

m
ß
.18(9
149,97

^,7

1,298,7

»"J

Teux
minimum,

d«
l'etcempte

'

<4

37»
3

-8
4

1 4

'8
•87*'
5
5

'6
6
3

,87«
<6

4

47«
6

«lAV»

47*

06,4

<9Qfl — — 45,8
>'S. *»/'. ie V {/ t ^

*) 20 »a 31 d6o«^r«. f) Oom^l# opof^d^bileor. tyXseoaitt«« tt »r^Boes r^i«. *0- Sitajkitym »a 22 pprpf&t?.

^6
67'

rrrr



Aussejahajidol Enjfiand*
Jjfinuar-Mäxt

Einfuhr Ausfuhr

Nihrungs- und
ßenuesmittel

RohBtoffe
Fabrikate
Andere Artikel

JT ota 1188,618,995

Wiederauafuhr —

Wart1) Zu- odar djbi^hme

£ .£ 7«
52,056,375 — 1,791,190 3,3
.46,886,876 + 998,884 2,2
84,146,956 +1,795,433 5,5

578,788 - 77,832 11,8

Wart*) Zu- ader Abnahme

£ £ 7»
8,381,127 — 216
8,557,910 +

59,898,888 + 4,1

949,846 — 86,792 — 8,2

218,^)6 <6,1

78&106 lfl,l
4,507,810 8,4

+ 924,745 0,7 72,787,266

17,664,399

+4,988,678
+2,205,881

7,8

14,3

90,451,665 + 7,193,959 7,9

i) Inkl. Spe«en, Versicherung und Fracht (cif.).
3) Frei an Bord (fob).

Terwhledenp« — Divers.
Abfertigimgsverfahren für Eil- u»d Frachtstückgüter. Das Ihr dea

Verkebr zwischen Berlin-Stettiner Bahnhol ,iind Stettin, .Qf^S^skinoA
Stralsund scbon vor einiger Zeit eingerichtete vereinfachte Abfertigungs-
verlahren für Eil- und Frachtstückgüter ist nunmehr, wie wir der «Zeitschrift

für den internationalen Eisenbahntransport»entnehmen, auf andere
Stationen und Eisenbahndirektionsbezirke ausgedehnt worden.

Das wesentliche des Verfahrens besteht in folgendem: an die Stelle
des Frachtbriefes tritt eine Güterkarte aus «starkem Papier. Sie zerfällt in
drei verschiedene Teile, deren Trennungslinien durchlocht sind. Die Karte
ist daher leicht duroh einfaches Äbreissen zerlegbar. Der erste Teil der
Karte ersetzt zugleioh den Frachtbrief und die bisherige Frachtkarte und
enthält alle in der Eisenbahn-Verkehrsordnung für den Frachtbrief
vorgeschriebenen Vordrucke, so dass er als Frachtbrief im Sinne der
Verkehrsordnung gelten wird. Nur insofern ist eine Aenderung eingetreten,
als die Bezeichnung des Empfängers nicht mehr über, sondern unter den
für die Eintragung des Guts bestimmten Fächern angebracht ist. 'Auf diese
Weise ist am Kopfe des Vordrucks hinreichender Raum gewonnen, um
dort die für seine gleichzeitige Benutzung als Frachtkarte erforderlichen
bahnamtlichen Eintragungen über Empfangsstation und Beförderungsweg
zu machen.Der zweite Abschnitt ist bei Ankunft der Sendung als
Benachrichtigungsschreiben zu verwenden und entspricht in Form und
Umfang eiper Postkarte. Spin Aufdrqck enthält alles für diese Verwendung
erforderliche, namentlich ist er auch auf der Rückseite als «Postkarte»
bezeichnet ünd ausgestaltet. Dementsprechend enthält er auch den
Vordruck für die vom Empfänger zu erteilende Empfangsbescheinigung, und
mit dieser gelangt er an die Empfangsstation zurück. — Der dritte Teil der
Karte ist zum Aufkleben der .Marken bestimmt, durcb deren Verwendung
die Frachjt beglichen wird, und zwar kann die Fracht sowohl im voraus
erlegt, als in Ueberweisung gestellt werden. Dieser Teil verbleibt mit den
aufgeklebten Marken als Rechnungsbeleg bei der Dienststelle. Die zu
verwendenden Marken in Werten von 1, 2, 5, 40, 20, 80, 50 und 60 Pf.,
sowie von 1, 2, 3 und 10 Mk. werden von den Güterabfertigungsstellen
verkauft. Der erste Teil der Karte wird nach Rückgabe des mit
Empfangsbescheinigung versehenen Benachrichtigungsschreihens und — bei in
Ueberweisung gestellten Frachten — Einlösung der zur Deokung der Fracht,
Nachnahme und Nebengebübren erforderlichen Marken dem Empfänger
ausgefolgt. Die Vorteile des neuen Verfahrens besteben darin," dass es
eine wesentlich b e s c h 1 e u n ig t e A bf er ti gu n g der au f g e-
lieferten Güter ermöglicht und dass das Abrechnungs- und Buchungswesen

bei den Güterkassen sich infolge der Verwendung geldwerter
Marken und durch den Fortfall der bisherigen besonderen Frachtkarte
in möglichster Weise vereinfacht.

Für die Anwendung des Verfahrens sind regelmässig oder zeitweise
in grösserer Menge aufgelieferte Sendungen, wie z. B. von Bier, Brot,
Hefe, Butter, Fischen, Obst, Gemüse u. s. w., in Betracht zu ziehen. Die
Dienststellenvorsteher sind angewiesen, durch persönliches Benehmen mit
Versendern von geeigneten Transporten für eine mögliobst ausgedehnte
Anwendung des Verfahrens im Verkehr zwischen den beteiligten Stationen
zu sorgen. SgEJESS %

Ein Zwang zur Anwendung der Güterkarte besteht für die Absender
nioht. Es handelt sioh fcunäohst nur um eine umfassende Probe des
Verfahrens, dessen Verallgemeinerung beabsichtigt ist «ad dessen der pness.-
asche Minister der öffentlichen Arbeiten in seiner Budgetrede im preuss.
4hgeordnetenhause gedachte, als er die durch den Wegfall der Fracht-

karte 4m Berewjhe seiner "Verwaltung
£QO,QOO Mk. bezifferte.

zu erzielende oaf

— Basked States Steel Corporation. Dem für das mit dem 31. Dez. 190p
beendete Jahr erstatteten ersten Jahresbericht der U. S. Steel Corporation
entnehmen wir folgende Daten:, Die Aktiven und JP^siven ^weisen ai

*1,546,235. Das Aktienkapital betragt /1,018,6 Millj(i$$p, hjgpvon f 508,
Millionen in Stamm- und 1510,3 Millionen in Vg^gsakpqp. 0Mßauf wurde;
Jahresdividenden bezahlt fig'die VorzoÄs^k^8"7% / 35,"7 SjaNionen un
für die Stammaktien 4% — / 20,3MHnQB$a, in §a 156,1 #8H|pD§n. Ii®
Besitz von Subsidiärgesellschaffce® «sind Akftei-jjji Bagage ag® 4
Millionen. Die Amortisations- nud f^sery^onc^ siMS^pi p^f^f^Os^punionen.
An Brutto-Einnahmen sind verzeichnet / tjKthogflfy jjp fAbrikations-

tahme®.kosten und Betriebs-Ausgaben ß 41+4 MDRoaen.
«gaben $ 133,3 Millions», -hiervon worden Speztitbeserveo
$ 24,8 Millionen. Es verblich -ein nicht verj^ült^" Jphre^gewinn/84,25
Millionen. Die durchscbp&tiHphe J&jdal yon Angeatell:ten während gjgjmreß
1902 war 168,127, für diese wurde an Salären npd +öbp,wi dep
Jahres gezahlt ein Gesamtbetrag von $ 920/5 JjHtkmen / $$7 per Kopf
fjp Durqhschpitt. 27,379 Angestellte hatten auf Vorzugsaktien gezeichnet
-gemäss'dem unter 31. Dezeniber J9Ö2 ^sfierierten"Tlan.

Geschäfts,volume®. Das während des Jahres .erledigte .Geschäfts¬
volumen, einsohlipsslich der Verkäufe zwischen den Gesellschaften, ftnd
der Brutto-Einnahmen von Transport- and diversen Gesellschaften, belief
sieb insgesamt auf die Totalsumme vop ß 560,5 Mtiti°nen.

Produktion. Die Produktion der verschiedenen Eigentumsstücke
war für das Jahr 1902 die folgende: Eisenerz-Förderung: 16,063,179 t;
Koks-Gewinnung: 9,521,567 t; Kohlenförderung, ausschliesslich der zur
Koksgewinpung gebrauchten: 709,367 t; Hochöfen Produkte: Roheisen
7,802,812 t; Spiegel 128,265t; Ferro-Mangau und Silicon 44,453 7,-975,530 t;
Stahl-Ingot-Produktion: Bessemer-Ingots 6,759,210 t, Flammofen - Ingots
2,984,708 9,743,918 t.

Wafz- und andere zum Verkauf fertige Produkte
Stahlschienen 1.920,786 t; Luppen, Knüppel, Kolben, Blecb- und
Weissblech-Barren 782,637 t; Platten 649,541 t; Handels - Stahl,' Platinen,
Formen, Reifen, Bandeisen und Bänder für BaumwoHballen +254,560 4;
Robre und Röhren 744,062 t; Drahtstäbe 109,330 t; Draht und Dxabt-
produkte 1,122,809 t; Bleche, schwarz, galvanisierte und Weisebiech
783,576 t; Fertiges Struktur r Material 48+029. t ; Winkeleisen jupd
Schleiss-Sitäbe .und -Gelenke 139,954 t; Spikereisen, Holzen, Muttern »$4
Nieten 42,984 t; Axen 136,787 t; Diverse Eisen- und Stahlprodpktp29,477<4j
Total: 8,197,232 t; Zink 23,982 t; Vitriol 14,224 t; "Zement"486,357 Fässer-

Bestellungen an Hand. 'Die Gesamtmenge der gebuchten, nicht
erledigten Ordres am Scbluss von 1902 stellte sieb gleich 5,347;253 Tonnen
aller Art fabrizierter Produkte. An dem korrespondierenden Datum in
früheren Jahren stellten sioh die gebuchten Ordres gleich 4,497,-7.49 + $n
vielen Klassen der schwereren Produkte, wie Schienen, PJatten und
Struktur-Material, ist faktisch die ganze Kapazität der Anlagen bis fast znm
Ende des Jahres 1903 -ausverkauft. -ai' t s •»

— Weltpostverein.J| Die"britische Gesandtschaft hat im Auftrage ibrer
Regierung mit Note vom 2. April den Beitritt des britischen Schutzgebietes
Somaliland zum Washingtoner Hauptpostvertrag vom 15. Juni 1897 erklärt upd
zwar aufi+ Juni 1903.£|j3 fefk+'+u &
—"Konsulate. Der Bundesrat bat am 21. April dem zum kaiserlich

deutschen Generalkonsul in Basel ernannten Herrn Geheimen Legationsrat
Arthur Marschall von Bih^r s+ein das Exequatur für die Kantone
Basel-Stadt, Basel-Landschaft, Solothnrn, Äargau und Luzern erteilt.

— IXnion postflJe. Par'npte du 2 avril, la legation de Orande-JBretagne ä
Berne a inform6 Je gonseil tedöraJ, au nom de son gouvernement, de l'adhösion
du protectorat britannique du Somaliland, ä partir du 1«" juin 1903, ä

l'union postale universelle, soit ä la convention pripcipale de Washington
du 15 jpin 1897.

— Consulate, be conseil Utid/W+a £pcord6, en,dhte du 21 avril,
^'exequatur ä M. Arthur Marschau de Biberstein, eonseiller de -legation intime,
nomtpb Tpnn§ul gäh&Al tie i'filPPJfo^llejp^md, .en r^sjdence ä Bäle, popr
les cantons de Lucerne, Soleure, Bäle-ville, Bäle-campagne et Argovie.'

W"

1 Batolf Xeeac, Z*rl«h, 9pr® e|c. Privat-Anzeigen. — lAjpnojaces non offieielles. BMe de« annoneei:
Mthkelm, Zariek, ftape, tt/s.

Mtrttr PfirsonnaiMgläMIori,
)' r

1) "Genehmigung des Gesohäftörichtes,
1902.

BrtettlÄ tetalTeraiiilii|r 9er ütloiäte
Donpej^tag, +Bn 7. JJfaj 1908» ahesntis 8 ÜW, jpi Reatapi^t s®{®
riiiger an der" Matte in Rerp.

Traktq+den:
djy Rechnung und der'

Bilanz pro 1902.
2^ Döcharge-Erteilung an den Verwaltupgppk
3) Beschlussfassung ühef die Verwendung das Rejngcawnes.
4) Wahl von zwei Rechnungsrqvfesoren, und Bestimmung tier den-

aeRJW jaupz»richtpnden Ents<}h|dignag.
5) 'lÄY/ofhe«^henas.

Der +pj^äßhpric^i ^>#aqz fl^st- dpr GcwhiDL- »hti ^prji;
sowie Rjmjww^nhejrjdbit Ijhgeq «von heute an hei
v. Eröst A Cir Bärennlatz Nr. 4 |iniBexn, zur Einsitzt der Herren Aktio-
n^e+uf.

Dip rSflmfflJsartfla- <pm Al|end der Versammhing beim Eintritt
das Lpkal gegen +ktipnftu^w,eis =nrfi#)en Whrtipn-.
-i Bara, den 22." -April <490®. (873)

0+?aioq.öjtxe) 4©8 Verwal^ungsrateb,
jOpr Präsent: Der ^e^;

E. Küphcä. -«"B. Mim.
I 6 mi1'

ti^riustirsiohpng,
hei den nönwen

-Uli.«».! 'Hl.Ulln.il .III MJI
mo~lB5eFäte-für~aas~'«S6üx«iejSYb)oh» ttMfHMelaa««tshJaM» i/.smg

MMtateliefci zu uadreßsieren an jßfosse ip Zfirfeh,
?W>1» 8t. ijaUe«, Sch^flMinsen etc.

Conservenfabrik Lenzbur^,
vormals Hepckell A Bctii in Xenübarg,

Die heutige ^epQ^Yersflfflinlnng hat die Dividende für 1902/1903 auf
fq^^etzt^'/ Die'^^s^ahlung djers^lhon ,erl(dgt-,g^geu

Rückgabe des Cpupp:
in Lenzburg; ant unseren Rassem
» JKfsed: bei"

Lenzburg, den 21. April 1903.

vom 1. Mat an

(810)

JDer Ve/Y»ltugmt

i)

SAAAAA/NA/NA/VAA/V

(487)

'I Iii
>n Pin h§bri)faitipiijigcs<5bäft mit .einer. Einlage von

uteaden,
Sioherstellung.

inj
zur. Weiteren Ausbeutung 1eines ganz hadeuteaden, Spatentäerten.und.bereits

Artikels.sehr vorteilhaft eingeführten Artikels. Sioherstellung.»Rendite inaeib-
-weisbar.

GefL OPeFfen s\ib ^ K.^i^O an die Annonoen-Expedition
Jffidolf ISoaae in Zürich.
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ARMATURENFABRIK ZUERICH.
Filiale der Armaturen- & Maschinenfabrik, Akt.-G}es., Nürnberg.

Pumpen
jeder,Art und Grösse

för [25]

DampfveleMsclien a. Rieienantrieli

Offerten auf Verlangen kostenlos.

Schweizerische Volksbank.
Kreisbank Bern.

Kündigung von Obligationen (Kassascheinen).
Nachstehende, auf den Inhaber lautende Obligationen ä 4% unserer

Kreisbank werden hiemit zur Rückzahlung, eventuell Konversion auf
3%°/o per 31. Juli 1903 gekündet:

1) Sämtliche vom 1. Februar — 30. April 1900 ausgestellten
Obligationen. (817.)

2) Die Nummern
9147, 11411, 26687, 39824, 39825, 39826, 39827, 39828, 41556, 53027,
54043 ä Fr. 500.

11540, 15621, 39033, 39034, 39035, 39374, 39375, 39486, 39863, 39864,
39865, 39866, 39867, 39868, 39869, 39870, 39871, 39872, 40513,' 40626,
41518, 41538, 42825, 44383, 44404, 44405, 44406, 45010, 45011, 45012,
45013, 45014, 47141, 47142, 47143, 50054, 50055, 51778, 51819, 53309,
54095, 54096, 54097, 54098, 54265, 54266, 54267, 54268, 54274, 54275,
54276. 54277, 54278, 54279, 54904, 54913, 54923, 54924, 54925, 55159,
55160j 55161 k Fr. 1000.

29127, 38127, 44330, 45523, 51328, 54202, 54215, 54216, 54217, 54222,
54223, 54224, 54225,'54227, 54228, 54229, 54230, 54231, 54232 h Fr. 5000.

Bern, den 23. April 1903.
Die Direktion.

AJctiengesellscliaft
der

HaschlDeiifabrik von Theodor Bell & Cie.
in

Kriens-Luzern.
Specialitftten:
aller Art. Specialkonstrulctionen f. Dynamo-

JL WmWWmwwymt/ betrieb nach eigenen, patentierten Systemen. Hoch-
druckturbitien, Bräcisions-Ilegulatoren höchster Leistungsfdhig-
jceü. — Wehranlagen, Transmissionen, Hochdruckptvmpjen.

Maschinen f.MMotzstoff-Hapicr-
unti HartonfahriHation.

Horizontale u. Vertihate Hantt-
«» zum Schneiden von Brettern, Bauholt etc. Sägeblatt'

SUfJm gcfiärfmaschinen.
MLesselschnUedearöeUen

servoirs, genietete Blech/röhren ßr Wasserleitungen.

MMrahtseitbahnen ßr Personenbeförderung.

Eisernem Brüehen ZzTT**"' "ST
|m jr in Bisen und Metall nach vorhandenem; reich-
AmOmwffmMSS haltigem Medellager oder 'eintusendenden Modellen.

Elektrizitätswerk Kübel H e r i s a u.

— Obligationen-Coupon.
Der per 1. Mai a. c. verfallende Semestercoupon Nr. 1 unseres 474%,

Obligationen-Anleihens vom 3. Dezember,1902 wird von%genanntem Tage''
ab mit Fr. 21.25 eingelöst, x

in Herisau: "v bei der ^ppebz. A. Rh. Kantonalbank.
» St. Gallen: » •» St..Galler Handelsbank.

y> unserer Gesellschaftskasse," Yadianstr. 27. I.

» Zürich: » der Schweiz. Kreditanstalt.; t
St. Gallen, den 20. April 1903.

_ (868)

ElektriiitStowerk'KnbeL
Amtiiche» CrüterverzeicbiiisT"
Mezger, Johann, von Altorf, Kt. Schaffhausen, geb. 1857, -gewesener

Teilhaber der Kollektivge^ellschaft Backsteinfabrik Eymatt, Studer & Cle,
wohnhaft gewesen an de? Neufeldsträsse Nr. 27 in Bern. Eingabsfrist bis
undjmit, 24. Juni 1903. Eingaben an die Firma', sind ausdrücklich
als .solche ; zu bezeichnen; r ' r i

Bern, den 17. April 1903.
J

(849) •*

!•

Der Amteschreiber:
Bütikofer.

Jos, Brun, Ketten- und Hebezeugfafarik

in Nebikon
(Kanton Luzern).

Schraubenflaschen-
züge, Wellenböcke,
Laufkatzen, Winden,
Transmissions -
Aufzüge. Erahnen aller

Art. Kalibrierte
Krahn- u. Gall'sche
Ketten nebst Radern

jj dazu. (184)
«feg, Flaschenzug- und
jT Windenreparaturen
(il prompt und billig.

Rudolf Horn«, Zürich-Bern,
Annoncen-Expediiton.

Chemln de fcr regional des BRENETS.

Assemblee generale des actionnaires
le mardi, 12 mai 1903, ä 3 heures apres-midi, ä 1'hötel de la Couronne,
aux Brenets.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur la gestion et les comptes' de 1902. F

2° Rapport des censeurs. (867)
3° Nomination des censeurs (art 27 des Statuts).
4° Divers.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de
MM. les contröleurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires, au
bureau de l'administration, gare des Brenets, ä partir du 2 mai 1903.

Conseil d'administration du regional des Brenets,
Le president: Le secretaire:
Perret. A. Janneret.

Kuranstalten Affoltern a. A.
Ordentliche Generalversammlung

Donnerstag, den SO. April 1903, nachm. 17t IJhr,
im Kurhause „Lil i enh e r g" in Affoltern a. A.

Traktanden:
1) Protokoll der Versammlung vom 28. April 1902.
2) Jahresbericht. (830)
3) Rechnungsabnahme:

a) Bericht der Kontrollstelle.
b) Döcharge-Erteilung.
cj Beschlussfassung über Verwendung des Rechnungssaldos.
Wahl der Kontrollstelle pro 1903.
Vollmacht-Erteilung.
Unvorhergesehenes.
Jahresrechnung liegt im Bureau zur Einsicht der Genossenschafter

bereit.
Zu zahlreichem Besuche ladet die Mitglieder freundlichst ein
Sitzung, Zürich, den 13. Februar 1903.

Der Torstand.

A. Jacher, Nachf. v. (41)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

Zu verkaufen:
' Die Jahrgänge I—XVIII (1883—

1900) des „Schweiz. Handelsamtsblattes",

gebunden. Gel. Anfragen
befördert unter Chiffre E 168 Rudolf
Mosse, Bern. (834.)

COMPTOIR TH. ECKEL
Vve J.-J. LAULY.

Fondd en 1858. («o)

Renseignements commerclsux.
Adresse*, 'contentlsux et recouvre'ments.

Bäle-Bruielles- Lyon -St-Lonis.

ItecbmiA&Äd$ 'ä! liff^rentes'VepriBes par
•''Iemfoistre'de'commerce de France; '

Rslatisns im tsus Ist pays (i siiii, '

Universellement appi-äciä par son ex-1
cellente' organisation, ses grandes
relations et son travail loyal et cons.ciencieox,^Tarif franco snr demands.

ßAlfl-auf jeglicher Basis-von 5
w Mille' aufwärts vermittelt
prompt und, diskret

G. Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen. (865)

Für Kapitalisten
Ein gut eingeführter Agent (Isr.),

der seit 20 Jahren in gleicher lukr.
Branche die Schweiz und Italien
bereist, im Besitze einer bedeutenden,

"soliden Kundschaft, sucht behufs
Selbstetablierung einen Kompagnon,
resp. stillen Teilhaber mit entsprach.
Kapital. Nachweisbar grosser
Umsatz. Offerten sub Chiffre Z X 3473 an

Rudolf Mosse, Zürich. [871]

Kapital gesucht.
Sofort Fr.1 8000—10,000,N sowie

später nach' Uebereinkunft weitere
zirka 'sFr. '55,000 als einzige Hypothek

werden gesucht gegen pünkt-
{liche Verzinsung auf ganz erstklass.
•Gütergewerb im Zürcher Oberland
im'! Verkehi;swert " von mindestens
Fr. 120,000, in ,'prima Lage, mit
grossem Obstwachs und viel Holz,
afies in bestem Zustande.

Gef. Angebote sub Chiffre Z P 3440
erbeten an die Annoncen-Expedition

• Rudolf. Mosse, Zürich. [872]

n
AiMyo'n sflmtliclien altei Metalln

zum Tageskurs.
%i) 'Picard fr&re« in Bf«L

Buchdrucker«! H. JENT in Bora. — ImonuMirie u JEMX a n«r««.


	

